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1 BeiblAbend Ausgabe

Halle und Umgegend
Halle 6 Juli

Der Campo Santo zu Halle
terungen in der letzten Stadtverordneten Sitzungu de el des Stadtgottesackers und ſeine nunmehr voll

dete Erweiterung nach dem ſogenannten Franzoſengottesacker
e durch welche Platz für nahezu 150 nene Gräber geſchaffen iſt

u geeignet die beſondere Aufmerkſamkeit auf dieſen alten
prächtigen Friedhof zu lenken dem in ſeiner Eigenart kein zweiter
n ganz Deutſchland an die Seite geſtellt werden kann Er

charakteriſiert ſich als eine Campoſantoanlage auf deutſchem
Boden die als eine der merkwürdigſten Wahrzeichen der alten
Salzſtadt der Erhaltung und der Pflege auch in ſpäteren Jahr
zehnten und vielleicht Jahrhunderten bedarf Ob von den
ſtädtiſchen Körperſchaften nun die Ausbeſſerung der alten oder
die Errichtung einer neuen Kapelle definitiv beſchloſſen wird immer
wird das Augenmerk auf die Erhaltung aller Schwibbögen auch
derjenigen der jetzigen Kapelle mit gerichtet werden müſſen
Urſprünglich hat der Gottesacker nur aus dem Teile
beſtanden der von den durch die Rundbögen verdeckten
Erbbegräbnisſtätten eingeſchloſſen wird Es geht ein
eigenartiger machtvoller Zauber aus auf den Beſucher dieſer
Stätte die fern von allem lächerlichem Trubel und Treiben der
Welt ein Garten des Friedens dem Müden bedeutet Kein lautes
Wort ſpricht der Beſucher auf dieſer durch die Zeit ünd die
Beſtimmung geweihten Erde Nur der Sommer wandelt mit
leichtem Rauſchen und Rannen unter des Windes zartem
Flüſtern an den Gräberreihen dahin Allgütig iſt die Natur
Die Stätte des Todes deckt ſie mit Blüten zu Gerade auf
dieſem Campo Santo überraſcht eine faſt ſüdliche Vegetation die
ſo recht mit dem italieniſchen Charakter des Ganzen har
moniert Die gewaltigen Bäume überſchatten die ſchmalen
Wege Blütenduft und Blattwerk überall Die unaufhörlich
emporſprießende Natur und das von Menſchenhand geſchaffene
geſchloſſene Mauerwerk vereinigen ſich und halten den zaghaften
Beſchauer in ihrem Banne daß er die Ruhe der zur Ewigkeit
Entſchlummerten nicht ſtöre Und geben ihn nicht anders
frei als bis er das Tor wieder durchſchritten hat und das
lebendige Pulſieren der raſtloſen Großſtadt an ſein Ohr ſchlägt
Daß die Stadt die ganze Friedhofsanlage umfaſſen kann iſt erſt
das Werk der Bautätigkeit der letzten Jahrzehnte Urſprünglich
hatte man den Friedhof gerade deshalb auf dem Martinsberg
angelegt um eine Begräbnisſtätte außerhalb der Stadt zu haben
Die üble Gewohnheit des frühen Mittelalters die einer frommen
Anſchauung entſprach den einfachſten Grundſätzen zur Erhaltung
der Geſundheit aber direkt zuwiderlief die Toten in den Kirchen
ſelbſt und in ihrem nächſten Umkreis alſo inmitten der Stadt zu
begraben hat ſchreckliche Seuchen hervorgerufen und Tauſenden
und Abertauſenden einen frühen Tod gebracht Auch um unſere
Marktkirche herum lag ein ſolcher Friedhof und es ſagt die
Ueberlieferung daß in den Zeiten der Epidemie das Beinhaus
dieſes Kirchhofes von Gebeinen angefüllt geweſen ſei
ſodaß in Mondſcheinnächten die immer zu verwegenen Streichen
aufgelegte Hallenſer Jugend mit dem gebleichten Gebein ihr Un
wefen getrieben hat Zu der Erkenntnis daß die verheerenden
Epidemien zum Teil ihre Urſache in der wenig ſorgfältigen Be
ſtattung der Toten inmitten der Stadt fanden kam der Wunſch
des Kardinals Albrecht der in der Geſchichte der Stadt Halle eine
bedeutſame Rolle geſpielt hat die Kirchhöfe zu Bauplätzen zu
verwenden 1529 mußte ſich der Rat der Stadt auf Betreiben
Albrechts verpflichten Wollen auch einen Kirchhoff zum Be
grebnuß der todten auf dem Mertensbergk wo es am bequemſten
zurichten laſſen dohin die gemeine burgere und Einwohnere zu
Halle ſollen und mugen begraben werden Auf dem Mertens
bergk befand ſich damals ſchon ein Kirchhof und zwar derjenige
der die St Martins Kapelle umſchloß Sie war zum Neuwercker
Kloſter mit ſieben daneben gelegenen Häuſern gehörig und auf
ihrem Friedhofe waren ſchon in den Peſtzeiten der Jahre 1350
und 1450 Maſſenbegräbniſſe angelegt worden Von dieſer Kapelle
iſt bemerkenswert daß am Sonntag Lätare 1517 der bekannte
Ablaßkrämer Johann Tetzel ſeinen Ablaßkram aufgeſchlagen und
bei dem guten dummen Volke ſcheinbar die beſten Geſchäfte gemacht
hat Der Friedhof wurde erweitert und unter feierlicher Zeremonie
an einem ſonnigen Tage an welchem viel Pomp und Pracht ent
faltet wurde vom Halberſtädter Weihbiſchof eingeweiht Eine
gewöhnliche Welle rwand umgab zunächſt den Friedhof Die
Kapelle die wohl mehr auf der Höhe des Martinsberges alſo
nicht auf dem Platze der jetzigen Kapelle gelegen hatte wurde
in Kriegsnöten um 1547 niedergelegt als die bedrängten

att zu Nr 311 der Saale Zeitung
teidigungszwecken einzurichten Die Steine der Kapelle wurden
zum Bay des Turmes und der Mauer des Gottesackers ver
wandt Es iſt offenbar daß der Abbruch der Kapelle und der
Anfang der Erbauung der Schwibbogenanlage nahezu un
mittelbar aufeinander folgten Mit dem Bau dieſer groß
artigen Nekropolis iſt der Name des vielberühmten Hallenſer
Baumeiſters Nikolaus Hofman innig verbunden Er war der
beliebteſte und bekannteſte hieſige Baumeiſter ſeiner Zeit Der
mit dem Turm geſchmückte Eingang trägt das ſteinerne kartuſchen
umrahmte Reliefporträt des Meiſters mit der Umſchrift Nickel
Hofman Steinmetz Meiſter dieſes Bavwes Hofman hat auf
dem Kirchhofe an deſſen Ausbau er ſo tätig war auch
ſeine letzte Ruheſtätte gefunden Nun darf man nicht
annehmen daß der Plan einen Campo Santo auf dem Martins
berge zu errichten von Anfang an beſtanden habe und
Nickel Hofman der alleinige Baumeiſter an dieſer Schwibbogen
umgrenzung geweſen ſei Es iſt im Gegenteil ſicher daß die
Halleſchen Patrizierfamilien den Steinmetzen beauftragt haben
einige Rundbogen zu Erbbegräbniſſen aufzurichten und daß
erſt mit der Zeit je nach Bedürfnis Rundbogen an Rundbogen
ſich reihte bis das Geviert geſchloſſen und das ſtattliche Bau
werk 1594 bollendet war Begonnen mit der Arbeit hat man nicht
am jetzigen Eingang ſondern mit dem 12 Bogen nördlich von
jenem So iſt zu ſchließen aus der Jnſchrift welche der benach
barte Bogen trägt Nach dieſer hat Georg von Selmenitz
dieſen anderen Bogen bawen laſſen Neben dem anderen
hat natürlich der erſte geſtanden und ſüdlich deshalb weil die
nördlich gelegenen Bogen eine fortlaufende Numerierung aufweiſen
Urſprünglich war der Gottesacker durch 2 Eingänge offen und zwar
waren beide an der Weſtſeite der Stadt zu gelegen 1822 iſt
der nördliche nicht mit einem Turm geſchmückte zugemauert
worden Die vermauerte Stelle iſt noch unſchwer zu erkennen
Daß Hofman nicht der alleinige Baumeiſter war ſucht Schöner
mark in ſeiner Darſtellung der älteren Bau und Kunſtdenkmäler
von Halle und dem Saalkreiſe die von der Hiſtoriſchen Kom
miſſion herausgegeben und im Verlage Otto Hendel erſchienen
iſt auf Grund der zahlreichen Steinmetzzeichen der Jnſchriften
des Charakters und der Technik der Ornamente an den einzelnen
Bögen nachzuweiſen Schönermark hält Hofman wohl für einen
ehrenhaften tätigen und tüchtigen Steinmetzmeiſter aber nicht
für einen gottbegnadeten und erleuchteten Künſtler Die hervor
ragenden Arbeiten aus denen individnelles künſtleriſches
Empfinden ſpricht mögen die hervorragenden unter Hofmans
Geſellen gefertigt haben

Unter den Grabbögen welche zuletzt aufgebaut wurden den
jenigen die ſich dem Eingange zunächſt befinden die Bau
arbeit ſchritt von jenem erſten Bogen zur Nord Oſt Süd
und dann zum reſtlichen Teile der Weſtſeite iſt der
Bogen der zuerſt wieder umgebaut wurde eben zu der Kapelle
deren ungenügender Zuſtand am letzten Montag bemängelt wurde
Es iſt der Kohlſche Grabbogen Nr 91 Vor dem Beſtehen dieſer
Kapelle hat man ſich augenſcheinlich ohne einen Verſammlungs
raum bei den Begräbniſſen zu helfen gewußt wenigſtens iſt von
einem ſolchen in den in Betracht kommenden verſchiedenen Auf
zeichnungen nicht die Rede Nur ein Leichenhaus war vorhanden
Am 7 Oktober 1872 bewilligte die Stadtvertretung 115 Taler
zum Umbau des Grabbogens in einen Verſammlungsraum
Dieſe Summe hat nicht ausgereicht denn am 28 April 1874
werden 28 Taler 10 Gr 11 Pf nachgefordert ſo daß im ganzen
143 Taler 10 Gr 11 Pf gebraucht wurden Der Umban fällt
demnach in die Jahre 1872 bis 1874 E B

Profeſſor Dr Haus Vaihinger der bekannte Kantſorſcher und
Heranusgeber der Kantſtudien tritt wie gemeldet mit Ablauf
des Sommerſemeſters wegen eines ſchweren Augenleidens von
ſeinem Amt als ordentlicher Profeſſor der Philoſophie an der
Univerſität Halle zurück Vaihinger ſteht erſt im 54 Lebens
jahre Geboren 1852 in Nehren bei Tübingen beſuchte er das
Gymnaſium in Stuttgart und ſtudierte dann an den Univerſi
täten Tübingen Leipzig wo Drobiſch und Heinze ſeine Lehrer
waren und Berlin Nachdem er 1874 in Tübingen promoviert
batte habilitierte er ſich 1877 in Straßburg wo er 1883 eine k
außerordentliche Profeſſur erhielt Jm folgenden Jahre ward
er in gleicher Eigenſchaft nach Halle berufen und 1894 hier zum
ordentlichen Profeſſor befördert Vaihinger führte ſich 1875 mit
einem Eſſay über Goethe als Jdeal univerſeller Bildung und
namentlich mit ſeiner intereſſanten friſch und geiſtvoll ge
chriebenen Studie Hartmann Dühring und Lange Zur Ge
chichte der deutſchen Philoſophie im 19 Jahrhundert vorteilhaſt

in die Wiſſenſchaft ein Vaihinger ſelbſt war einer von den
jenigen die ſich die Pflege des Kantſtudiums beſonders angelegen
ſein ließen und ſeitdem unter den Förderern dieſes Studiums
in vorderſter Reihe ſtehen Vor allem wirkte er in dieſer Rich A
tung durch ſeinen großangelegten umfangreichen aber noch un
vollendeten Kommentar zur Kritik der reinen Vernunft von

Hallenſer ſich mit der Abſicht trugen den Kirchhof zu Ver dem bisher zwei Bände erſchienen ſind Stuttgart 1881 und 1892
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die außer ſcharfſinnigen und gründlichen Forlun en über das
Verhältnis der erſten und zweiten Ausgabe der Kr d r V
einer methodologiſchen Anaiyſe der transſzendentalen Aefthetit
u a auch wertvolle tiefdringende Unterſuchungen über das Ver
hältnis Kants zu Hume und zu Berkeley enthalten Jm Jahre
1896 begründete er die Kantſtudien eine zwel bis dreimal im
Jahre erſcheinende Zeitſchrift die ſeitdem zum Mittelpunkt für
die Kantforſchung und Kantphilologie geworden iſt und zu der
er ſelbſt zahlreiche Beiträge geliefert hat Als 1904 die Zentenar
feier von Kants 100jährigem Todestage unter großer Teilnahme
der gelehrten Welt begangen wurde gründete Vaihinger die
Kantgeſellſchaft deren Geschäftsführer er ſeitdem iſt und die
S in Verbindung ſtehende Kantſtiftung an der Unlverſität

alle

Ein Brief aus Afrika Von dem Vorſitzenden der hieſigen
Ortsgruppe des Alldeutſchen Verbandes wird uns freundlichſt
nachſtehendes Schreiben eines tapferen Afrikakämpfers zur Ver
fügung geſtellt in welchem er ſich für überſandte Liebesgaben
bedankt ir bringen es wegen ſeines allgemein intereſſanten
Inhalts und als Zeichen für den guten Geiſt der unter unſeren
Leuten herrſcht gern zum Abdruck

Feldpoſt
errn H Lohmann Oberbergrat a D

Deutſchland Halle a S Karfreitag 1906
Sehr geehrter Herr Oberbergrat

Die letzten Strahlen der untergehenden Sonne ſollen noch zu
den Dankesworten für Liebesgaben des Alldentſchen Verbandes
dienen Heute wurde alles verteilt Es n ja gerade nicht
ein daß Jhre Adreſſe bei der Kartenvertellung von einem
Weg empfangen wurde Es iſt mir einer gut bekannt um

eihnachten mein Zeltgenoſſe geweſen ich meine den Ge
freiten Voigt Sohn eines Steuerbeamten in Halle Er weilt
aber zur Zeit in Windhuk fern von ber Kompagnie Vor
Wochen öffnete ich ein Paket mir von Kameraden von
Wilhelmshof verehrter Gaben Damals ſaßen wir abends im
Zelt und rauchten Pfeifen an mit dem angenehmen Portoriko
kraut Und ſo ziemlich hatten die Brüder reine Straße gemacht
da kommt willkommen eine zweite Auflage von ſogar mit
dem Zuſatz Löwen Jch ſinne wohl bei der faſt allzu
vielen Zeit wo unſereins auf einfachem Lager träumt und ſich
in die Zeit ſchickt die ſo wenig von nus in ſolchen Zeiten zu
fordern ſcheint wie lange wir Soldaten wohl noch im Hotten
tottenland ausharren Wie wohltuend da die Liebe aus dem
Mutterland wirkt können Sie ſich vielleicht ausmalen Mutter
Verwandte und Freunde denken alle an uns und folgen dem
Zuge des Herzens ein jeder in ſeiner Art So kann ich nicht
genng bezeugen wie gut wir in der Ferne es haben Auf Aus
ſprechen meines und meiner Kameraden Dank beſchränke ich mich
in der Hauptſache Am Ende aber möchte ich meiner Freunde
Ausdruck verleihen den Alldentſchen wegen ihres Achtens auf
die Deutſchen über die Reichsgrenzen hinaus zu Dank ver
pflichtet zu ſein

Mit trendentſchem Gruß empfiehlt ſich Herrn Oberbergrat
ergebenſt Friedrich Bergſtedt Reiter Erſatz Komp Ia

Die evangeliſche Miſſion Vor einem halben Jahre wurde
über eine Feier in Kopenhagen berichtet wo der 200 jährige
Gedenktag der Abordnung der erſten beiden evangeliſchen
Miſſionare am 29 und 30 November 1905 gefeiert ward Es
war das der Anfang der däniſch halleſchen Miſſionsarbeit Dieſe
hat zwar nicht bis auf dieſen Tag ſich erhalten Wohl beſteht
noch in den Franckeſchen Stiftungen die oſtindiſche Miſſions
anſtalt die die evangeliſche Miſſion in J unterſtützt aber
ſeit 1821 hat die däniſch halleſche Miſſion keinen Miſſionar mehr aus
geſandt Trotzdem iſt hier der erſte Anfang evangeliſcher Miſſions
arbeit gemacht und der kommende 9 Juli iſt ein großer Tag des
Gedächtniſſes für alle Bemühungen der Evangeliſchen um die
Miſſion unter den Heiden Denn an dieſem Tage i J 1706
landeten jene beiden Miſſionare Ziegenbalg und Plütſchau
in Trankebar in Vorderindien und legten dort den Grund zu
der Tamulenmiſſion die jetzt von der Leipziger Miſſion weiter
geführt wird Bartholomäus Ziegenbalg iſt geboren im
da 1683 zu Pulsnitz in der ſächſſiſchen Oberlanſitz ein Schüler
Aug Herm Franckes Wegen anhaltender Krankheit hatte er ſein
theologiſches Studium aufgeben Da beauftragte ein luthe
riſcher Fürſt der König Friedrich IV von Dänemark der in ver
ſchiedenen heidniſchen Ländern Beſitzungen hatte ſeine däniſchen
Hofprediger ſich nach Miſſionaren umzuſehen Dieſe fanden
einen Auch der zum Hofprediger aus Berlin berufene

D Lütkens ſuchte vergeblich in Dänemark Er wandte ſich viel
mehr nach Halle und Berlin an ſeine Freunde die Profeſſoren
Francke und Lange und dieſe gaben beide die Anfrage an den
damals 22jährigen Ziegenbalg weiter Er antwortete zunächſt
ausweichend und war ganz erſtaunt zu hören daß man ſeinen
Brief als Zuſage aufgefaßt hatte aber als aus Kopenhagen die
unmittelbare Aufforderung an ihn kam ſich als däniſcher
Miſſionar zu den Heiden ſenden zu laſſen da überwand er doch
die Bedenken die ihm im Blick auf ſeine Jugend
und ſeine körperliche Schwäche wohl kommen konnten
Am 29 November 1705 begaben ſich die beiden Miſſionare
Ziegenbalg und Plütſchau mit großer Freudigkeit in ihr Schiff
Erſt im letzten Augenblicke erſuhren ſie wohin die Fahrt eigentlich
gehen ſollte Jn dem Abſchiedsbriefe an Francke ſchreibt Ziegen
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re daß er für Afrika beſtimmt ſei in Kopenhagen warzunächſt von Weſtindien oder Guinea die Rede erſt kurz vor
der Abfahrt erhielt der Kapitän der Sophia r den Befehl
nach Trankebar zu fahren Am 9 Juli warf die Sophia

edwig vor Trankebar Anker aus ber auch hier war der
mpfang wieder ſo daß die Miſſionare wohl hätten verzagen

können Plütſchau kehrte nach Ablauf der Jahre für die er
ch zunächſt d e hatte heim iegenbalg aber hielt aus
n verhältnismäßig kurzer Zeit erreichte er Großes Er ſtarb

ſchon am 23 Februar 1719 nach nur 13 jähriger Arbeit gleich
wohl konnte er ſeinen er eine feſt gegründete und ab
e Arbelt ſeiner Miſſionstätigkeit im Tamnlenlande

interlaſſen U a gab er eine tamuliſche Sprachlehre heraus
und 2 tamuliſche Wörterbücher von 20,000 und 40,000 Wörtern

Die Finanzkommiſſion empfahl in ihrer geſtrigen Sitzung der
StadtverordnetenVerſammlung die Errichtung von Schreber
ärten auf dem neuen Jahrmarktsplatz an der
eſſauerſtraße die Genehmigung der Vorſchriften über

Lohnzahlung an ſtädtiſche Arbeiter während einer
Arbeitsbehinderung den Finalabſchluß der Kaſſe der Handwerker
ſchule für 1905 und eine Nachbewilligung die Penſioniernng
des Garteninſpektors Kriele die Feſtſetzung der Gehaltsſkala für
den neuen Leiker der Stadtagärtnerei und die Bewilligung von
2000 M zur Ausſetzung von Preiſen r die vorteilhafteſte Auf
ſtellung eines Projektes zur neuen Einrichtung des Giebichen
ſteiner Amt sgartens Das Projekt ſoll öffentlich ausgeſchrieben
werden Der Magiſtrat hatte ferner die Penſionierung eines
Magtiſtratsſekretärs vorgeſchlagen die Kommiſſion wünſchte daß
dem Sekretär zunächſt ein längerer Erholungsurlaub gewährt
werde Die drei wichtigen Vorlagen Uebernahme der Straßen
reinigung Erhöhung der Beamtengehälter Erhöhung der Lehrer
gehälter wird die Finanzkommiſſion in einer außerordentlichen
Sitzung am nächſten Mittwoch beraten

Trauerfeier Geſtern wurde der nach langen Leiden in Lauter
berg verſtorbene Direktor der Zuckerfabrik Schwittersdorf
Albert Rauchfuß in Anweſenheit vieler Aktionäre Be
amter und Arbeiter ſowie aus der Ferne eingetroffener Trauer
gäſte in Schwittersdorf zur letzten Ruhe beigeſetzt Herr Paſtor
Möring Beeſenſtedt hielt eine ergreifende Trauerrede

Perſonal Nachrichten Den prakt Aerzten Dr Max Gräfe
und Dr Wilhelm Bäumler in Halle iſt der Charakter als
Sanitätsrat verliehen worden

Franckeſche Stiftungen Das Unterrichtsgebäude des Lehrerinnen
ſeminars und der höheren Mädchenſchule der Stiftungen wird
mit einer neuen Heizanlage verſehen Die Banarbeiten ſollen
in den bevorſtehenden großen Ferien vorgenommen werden wes
halb dieſe für die beiden Schulen um eine Woche etwa verlängert
werden dürften

Kinderſchulfeſte Eine Regierungsverfügung über das Abhalten
von Kinderſchulfeſten wird jetzt erneut zur Kenntnis gebracht
Sie lantet Die die eigentlichen Kinderſchulfeſte erſetzenden
Schulauéeflüge ſind mit allen zu Gebote ſtehenden Mitteln zu
begünſtigen und auf eine möglichſt frühe Jahreszeit zu verlegen
Vorausſetzung für die zu erteilende Genehmigung zur Feier des
Kinderſchulfeſtes an einem Sonntag iſt die daß die beteiligten
Lehrer ſich damit einverſtanden erklären da dieſe zu einer Ve
teiligung am Sonntag nicht gezwungen werden können Unter
keinen Umſtänden darf das Kinderſchulfeſt die Dauer eines Tages
überſchreiten und muß ſpäteſtens mit Sonnenuntergang beendet
ſein Das Kinderſchulfeſt darf in keinem Falle auf einen Tag
gelegt werden für den an demſelben Orte die Erlaubnis zu
Tanzvergnügen erteilt worden iſt Aus dieſem Grunde iſt auch
den Landräten rechtzeitig Mitteilung von dem Tage des Kinder
ſchulfeſtes zu machen

Bruno Heydrichs Konſervatorinm für Muſik und Theater Die
aroßen Ferien beginnen mit dem morgigen Sonnabend und
endigen mit Dienstag den 7 Auguſt Wiederbeginn des Unter
richts und Neuanmeldungen am 8 Auguſt

Die Halleſche Turnerſchaft veranſtaltet am kommenden Sonn
tag auf dem Sandanger ein volkstümliches Wetturnen das
vielverſprechend werden wird da ſich bis jetzt etwa 100 Wett
turner gemeldet haben An den voraufgehenden Ordnungs und
Freiübungen nehmen etwa 300 Turner teil

Neuigkeiten vom aktuellen r der SaaleZeitung
Jm Schaukaſten in der Saale Zeitungs Paſſage ſind neu aus
geſtellt König Eduard auf der internationalen landwirtſchaft
lichen Ausſtellung Die deutſche Wäſchereiausſtellung in
Berlin Saujagdrennen in Karlshorſt Der große Flieger
preis von Steglitz Das Frauenſtimmrecht in England Zum
Eiſenbahnunglück in Salisbury

Seltene Brutſtätte Während die Rebhühner ihre Neſter in
der Regel in hohem Getreide Kleefeldern und auf Wieſen ein
zurichten pflegen fanden Pilzſammler in der Heide vom Heide
ſchlößchen etwa fünf Minnten Wegs waldeinwärts entfernt unter
hohem Fichtenbeſtande in einem Erlengeſtrüpp das mit Gras
umſäumt war durch das Fortfliegen eines Rebhuhns das ge
brütet hatte aufmerkſam geworden ein Neſt das e Fier barg
Als echte Naturfreunde ließen die Pilzſammler ſelbſtverſtändlich
die Brutſtätte unbeſchädigt

Einbrüche wurden in der letzten Nacht in einer Konditorei und
in einem Herrenſpezialgeſchäft verübt Was geſtohlen wurde
iſt noch nicht bekannt Die Täter ſind bisher noch nicht ermittelt

Vereins und Berſammlungsnachrichten
Jubelfeſt des 3 kommnnalen Vereins Bei der geſtrigen

dritten Feſtlichkelt des Vereins auf der Rabeninſel war der
Beſuch der Mitglieder der Angehörigen und Gäſte ſo enorm
daß die großen Räume des Knurzhaisſchen Etabliſſements gegen
Abend vollſtändig gefüllt waren Es war ein Sommerreigen
dem Alt und Jung huldigte Ein Brillantfeuerwerk bot eine
recht angenehme Ueberraſchung namentlich ſein Schlußtableanu
III K B V 25 der ſehr gefiel Jn der Schlußanſprache

dankte der Vereinsvorſitzende allen die mitgewirkt haben das
dreitägige Feſt auszugeſtalten

Der Techniker Verein und Maſchinen Techniſche Verein ver
anſtalteten am vergangenen Sonnabend eine gemeinſame Waſſer
fahrt Von der Peißnitzbrücke bewegte ſich der ſtattliche Zug
von ocht großen Gondeln und zwei Muſikgondeln die Saale
hinab bis zur Saalſchloßbrauerei wo der Maſchinen Techniſche
Verein ſein Sommerfeſt abhielt während der Techniker Verein
hierzu die Bergſchenke erwählt hatte Dichtgedrängte Menſchen
maſſen begleiteten am Saaleufer die Fahrt während welcher
ununterbrochen die beiden Muſikkapellen ſpielten und muntere
Geſänge der Feſtteilnehmer erſchallten Die Gondeln boten an
dem herrlichen Sommerabend einen bezaubernden Anblick war
doch der größte Teil derſelben dank des liebenswürdigen Ent
gegenkommens der hieſigen Elektrizitätsfirma Arthur Vondran
Kirchnerſtraße mit elektriſchen Glühlämpchen welche aus grünem
Laubgewinde magiſch hervorleuchteten ausgeſtattet worden Die
angeſchloſſenen Sommervergnügungen in der Saalſchloßbrauerei
und auf der Bergſchenke ſchenkten den Gäſten an der Saale bis
in den hellen Morgen hinein glückliche fröhliche Stunden

Qnartett Vereinigung Halle Bei der Generalverſammlung
am 2 Juli im Goldenen Schiffchen wurden Herr Max Welz
als erſter Herr Reinhold Meincke als zweiter Vorſitzender
ſowie Herr Adolf Sonnenkalb als Kaſſierer wiedergewählt
Herr Conrad Stengel iſt als Schriftführer neugewählt

Volksbildungsverein Am Sonntag vormittag 11 Uhr wird
das Zivilgerichtsgebäude in der Poſtſtraße beſichtigt Treffpunkt
am Zivilgericht

Der Fröbelſche Kindergarten von Frl Clara Fuchs vorm
Diesbeth Wieſe Lerchenfeldſtr 14 feierte am Mittwoch nach
miltag im Glauchatiſchen Schützenhauſe ſein Gartenfeſt das für
die muntere Kinderſchar manche Ueberraſchung bot Den

3 4 r v e m Wc

Kindern wurde im Garten der durch Ausſchmückung mit bunten
laggen ein feſtliches Gepräge erhalten hatte an beſonderen
afeln Kuchen und Schokolade gereicht dem die Kleinen natür

lich wacker zuſprachen Reigen und Spiele verkürzten der
jungen Welt die Stunden Nach Verteilung von Geſchenken
bei der jedes Kind auch eine Stocklaterne erhielt wurden die

in langem Zuge mit fröhlichem Liede durch den Garten
geführt

Verein ehem Preuß Garde Morgen Sonnabend im
Goldenen Schifſchen außerordentliche Generalverſammlung
Der Veteranen Verband hält am kommenden Sonntag in

ſeinem Vereinslokal Borcks Gaſthans Kurze Gaſſe ſeine Halb
jahrshauptverſammlung ab in welcher beſonders die diesjährige
Generalverſammlung des Geſamtverbandes zu Breslau be
ſprochen werden ſoll

Der Ortsverband der deutſchen Gewerkvereine hält
morgen Sonnabend in der Börſenhalle eine Verſammlung ab
Unter anderem wird Herr Holmelin einen Vortrag über die
Beſchränkung der Sonntagsruhe halten

Stadtmiſſion Am nächſten Sonntag nachm 41 Uhr gedenkt
die Stadtmiſſion bei gutem Wetter an der gewöhnlichen Stelle
h d Nähe des Waldkaters einen Waldgottesdienſt ab

zuhalten

Tagesordnung
für die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 9 Jult nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Entlaſtung der Rechnung der Steuerkaſſe für 1904
2 Landverkauf zum Grundſtück Mansfelderſtr 41
3 Landerwerb vom Grundſtück Breiteſtr 26
4 Landerwerb vom Grundſtück Fleiſcherſtr 26
5 Einrichtung von Schrebergärten auf dem neuen Jahrmarkts

platze an der Deſſauerſtraße
T 6 Antrag betr Beſeitigung der Volkskaffeehalle am Leipziger

urm
7 Bekleidung der Wände in der Großvieh Schlachthalle mit

glaſierten Flieſen
8 Genehmigung der Vorſchriften über Lohnzahlung an ſtädtiſche

Arbeiter während einer Dienſtbehinderung
9 Bewilligung von Mitteln zur Einrichtung des Amtsgartens

in einen öffentlichen Park
10 Fingalabſchluß der Kaſſe der Handwerkerſchule für 1905 und

Nuchbewilligung
11 Feſtſetzung einer Gehaltsſkala für den neuen Leiter der

Stadtgärtnerei
12 Genehmigung des mit der Eiſenbahndirektion wegen

Legung eines Starkſtromkabels vereinbarten Vertrages
13 Petition wegen Bepflanzung der äußeren Delitzſcherſtraße
14 Petition wegen Verlegung der Vieh und Krammärkte nach

dem Süden der Stadt
15 Petition wegen Erhöhung einer Altersunterſtützung
16 Petition wegen Erlaß von Luſtbackeitsſteuer
17 Petition wegen Erlaß der Umſatzſteuer für das Grundſtück

Pfännerhöhe 12
18 desgleichen für das Grundſtück Auguſtaſtr 2
19 desgleichen für das Grundſtück Kronprinzenſtr 46

i Petition der Meldeſchreiber wegen Erhöhung ihrer Dienſt
einkommen

21 Frtſtionen betr Ausdehnung der Sonntagsruhe im Handels
gewerbe

22 Petition wegen Bewilligung eines Beitrages zur Be
ſchaffung von Preiſen für Wettſchreiben

23 Petition betr Beſchränkung in der Benutzung der Straße
vor dem Feuerwehrdepot

Geſchloſſene Sitzung
24 Wahl eines unbeſoldeten Stadtrats
25 Penſionierung eines Magiſtratsſekretärs
26 Penſionierung eines Beamten

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Aus dem Leſerkreiſe
Für die Verbffentlichungen unter dieſer Rubrik übernimmt die Redaktion

keine Verantwortung

Die Stadtbahn Halle und das Publikum
Jüngſt benutzten wir vom Bahnhof Trotha aus die Stadtbahn

nach der inneren Stadt Als an der Ortsgrenze von Trotha an
den Motorwagen ein offener Anhängewagen angehängt wurde
wollten wir da es an jenem Tage recht heiß war in letzteren
übergehen um friſchere Luft zu haben Der Wagenſührer des
Anhängewagens indes verwehrte uns dies mit der Begründung
daß an jener Stelle ein Unmſteigen von einer Linie auf die
andere nicht geſtattet wäre Vergebens verſuchten wir ihm klar
zit machen daß es ſich nicht um ein Umſteigen auf eine andere
Linie ſondern nur um ein Hinübergehen aus den vorderen in
den hinteren Wagen desſelben Zuges derſelben Linie handele
jener beharrte bei ſeinem Widerſpruch und wir mußten bis zum
Schluß unſere Fahrt in dem ſtickigen Je rgen bleiben
Merkwürdigerweiſe hat auf eingelegte Beſchwerde hin die
Direktion der Stadtbahn dem Wagenführer recht gegeben und
erklärt daß mit einziger Ausnahme des Triangels ein Hinüber
gehen aus einem Motorwagen in einen Anhängewagen nicht

eſtattet ſei Eine ſolche dem Publikum entgegengebrachte Rück
ichtsloſigkeit ſei hiermit an die öffentliche Glocke gehängt es

dürfte bei allen Arten öffentlicher Fuhrwerke Etiſenbahnen
Poſten und wie ſie heißen wohl als ſelbſtverſtändlich gelten
daß der Fahrgaſt jederzeit das Recht hat ſeinen Platz mit einem
beliebigen anderen noch freien ihm mehr konvenierenden zu ver
tauſchen gleichviel ob in denſelben oder einem anderen Wagen
ſobald das ohne eine Störung oder Zeitaufenthalt zu verurſachen
geſchehen kann nur der Stadtbahn Halle dürfte es vorbehalten
ſein ihren Benutzern das Recht zu beſtreiten ſich unter den noch
unbeſetzten Plätzen eines und desſelben Wagenzuges nach
Belieben einen beſſeren als den zuerſt eingenommenen auszu
ſuchen Wenn die Direktion erklärt daß die Freigabe des Hin
übergehens aus dem Motorwagen in den Anhängewagen die
Kontrolle vollſtändig illuſoriſch gemacht werde ſo iſt das wohl
nicht ernſt zu nehmen bei einer Beſetzung der beiden Wagen
zuſammen mit acht bis zehn Perſonen wie es damals der Fall
war werden zwei Wagenführer doch wohl ausreichend kon
trollieren können ob alle richtig bezahlt haben Und wenn die
Wagenführer wirklich nicht imſtande ſind ſich im Bedarfsfalle
durch gegenſeitige Anfrage zu informieren ob ein in den An
hängewagen Hinübergehender ſchon bezahlt hat oder nicht ſo
möge doch die Direktion dem Wunſche des Publikums folgen und
endlich Wagenkondukteure einſtellen dann iſt gewiß auch in
einem ſolchen Falle eine ausreichende Kontrolle möglich Die
Direktion der Stadtbahn ſcheint ganz zu vergeſſen daß die
elektriſchen Straßenbahnen des Publikums wegen da ſind und

nicht umgekehrt L FKunſt und Wiſſenſchaft

Profeſſor Dr Drude Wie wir bereits in der heutigen
Morgenausgabe der SaaleZeitung mittetllten hat der Pro
feſſor der tgge und Direktor des phyſikaliſchen Jnſtituts an
der Univerſität Berlin Prof Dr Paul Drude in einem
Augenblick plötzlicher Umnachtung ſeinem Leben vorzeitig ein
Ende geſetzt Der Dahingeſchiedene deſſen Aufnahme in die
Akademie der Wiſſenſchaften in der letzten Leibnizſitzung erſt
kürzlich berichtet war einer der befähigtſten unter den jungen

hyſikern Er hatte ſein 43 Lebensjahr noch nicht vollendet
eboren 12 Juli 1863 zu Braunſchweig ſtudierte erſt von 1882

e D

reibu
n Ja eng Uſnſtent 290 Her W Von in pöieine
ünf Jahre lang ent von Prof W Voigt am phyſikaliſcherJnſtitut der Univerſität Göttingen 1890 habilitierte er ſich dort

wurde 1894 als a o Profeſſor nach Leipzig 1900 als Ordinarius

bis 1887 in Berlin unter Helmhboltz und Kir inund Göttingen i We S e dir hof

nach Gießen und im Sommer 1905 als Nachfolger Emil War
burgs der Präſident der phyſikaliſch techniſchen Reichsanſtalt
wurde auf den Lehrſtuhl Helmholtz nach Berlin berufen Zwei
Geblkete ſeiner Wiſſenſchaft hat er weſentlich gefördert die theo
retiſche Optik und die Elektrizitätslehre Seine Hauptwerke ſind
Lehrbuch der Optik und Phyſik des Aethers auf elektromagnetiſcher Grundlage Seit 1900 redigierte er die
Annalen der Phyſik Seine näheren Freunde waren ſchon

ſeit langem von Beſorgniſſen erfüllt daß ſeine an ſich kräftige
und elaſtiſche Natur ſchließlich unter dem Uebermaß von
Arbeit und geiſtiger Anſpannung zuſammenbrechen könnte Pro
feſſor D hinterläßt Familie Sein älterer Bruder iſt der
bekannte Botantker Oskar Drude Profeſſor an der Tech

e Hochſchule und Direktor des Botaniſchen Gartens in
resden

Eine Replik der Venus von Milo in verkleinertem Maß
ſtabe iſt wie der Figaro berichtet auf Delos gefunden
worden Auch die neu zutage geförderte Marmorſtatue hat wie
das berühmte Meiſterwerk des Louvre keine Arme Die beiden
Arme müſſen alſo ſchon vor der Eingrabung der Statue die im
Jahre 1820 wieder entdeckt wurde gefehlt haben da der Kopiſt
die Figur ſo wiedergegeben hat

Die Expedition des Herzogs der Abruzzen Aus Rom vom
5 d meldet die Agenzia Stefani Der König erhielt heute ein
Telegramm vom Herzog der Abruzzen worin dieſer ihm
meldet er habe am 18 Junt den von Menſchen nie be
tretenen höchſten Gipfel des Ruwenzori erſtiegen

Eine franzöſiſche Expedition zur Erforſchung der Schlaf
krankheit Nachdem König Leopold einen Preis von
200,000 Fr für die Entdeckung eines Heilmittels gegen die
Schlafkrankheit die in Afrika ſo furchtbare Verheerungen an

richtet geboten hat ſendet jetzt auch der franzöſiſche
Kolonialminiſter in Verbindung mit der Geographiſchen
Geſellſchaft eine beſondere Miſſion zum Studium der Krankheit
nach dem franzöſiſchen Kongogebiet Jn Brazzaville ſoll ein
bakteriologiſches Laboratorium und im Zuſammen
bange damit ein Hoſpital für dieſe Krankheit errichtet werden

en Fr ſind für eine Arbeit von 16 Monaten ſicher
geſtellt

l Hochſchulnachrichten Zur Erlangung der Doktorwürde legte
Herr Walther Sange aus Schildanu der pbhiloſophiſchen
Fakultät der Univerſität Halle ſeine Jnaugural Diſſertation
Kant und Herder Ueber das Angenehme Güte und Schöne

vor p Bei der Abteilung für Chemie und Hüttenkunde an
der Techniſchen Hochſchule zu Berlin iſt der ſtändige Mit
arbeiter am Königl Material Prüfungsamt Dr Willy Hin
rich ſen als Privatdozent für Allgemeine Chemie zugelaſſen
worden Mit der Vertretung des ausſcheidenden Profeſſors
Dr J Hasbach für die nationalökonomiſchen Vorleſungen an der
Univerſität Kiel iſt auf die Dauer des nächſten Semeſters der
a o Proſeſſor der Nationalökonomie an der dortiger Univerſität
Dr Georg Adler beauftragt worden Profeſſor Dr E
Wiechert Ordinarius für Geophyſik und Direktor des geo
phyſikaliſchen Jnſtituts an der Univerſität Göttingen hat den
Ruf an die Univerſität München abgelehnt Für das Fach
der Mathematik habilitierte ſich in der Münchener philo
ſophiſchen Fakultät Dr O Perron mit einer Probevorleſung
über das Thema Was ſind und ſollen die Jrrationalzahlen
Auf Grund einer Arbeit über Die Bedentung des Auſſichtsrats
ſür die Aktkengeſellſchaft iſt Dr phil et jur Richard Paſſow
als Privatdozent für Nationalökonomie an der Akademie für
Sozial und Handelswiſſenſchaften in Frankfurt a M zu
gelaſſen worden Der Privatdozent für Philoſophie an der
Univerſität Würzburg Dr E Dürr nahm einen Ruf als
a o Profeſſor an der Univerſität Bern an

r Kleine Mitteilnngen Der von Osnabrück zum Leiter des
Staatsarchivs in Magdeburg berufene Archivdirektor
Dr Winter iſt ein Mitarbeiter Leopold v Rankes geweſen
deſſen Nachlaß er mit Alfred Dove bearbeitete Demnächſt er
ſcheint aus der Feder Winters ein dreibändiges Werk über
Friedrich den Großen Waldemar Lütſchg der bekannte
Pianiſt der zuletzt als Klavierprofeſſor faſt ein Jeer an dem
Musical College des Dr Ziegfeld in New York gelehrt hat ge
denkt demnächſt nach Deutſchland zurückzukehren Jm Kaiſer
Friedrich Muſeum in Berlin wird jetzt ein neues Kabinett
zur Aufnahme von Kunſtwerken eingerichtet Es wird mit
Werken italieniſcher Meiſter gefüllt werden Das Kölner
Kunſtgewerbemuſeum hat im verfloſſenen Geſchäftsjahre
Neuerwerbungen im Werte von 31,000 W gemacht neben der
großartigen vom Domkapitular Profeſſor Schmitgen geſtifteten
Kunſtſammlung die erſt nach der geplanten Muſeumserweiterung
aufgeſtellt werden kann Unbekannte Dokumente Robert
Schumanns wird zum 50 Todestage des Meiſters 29 Juli
die Zeitſchrift Die Muſik bringen Aus Paris wird ge
meldet Der Maler Julius Breton Mitglied des Jnſtituts
iſt geſtorben Einer Meldung aus New York zufolge iſt der
Naturforſcher Henry Ward von einem Automobil überfahren
und getötet worden

Standesamkkiche Nachrichten

Standesamt Halle N Burgſtr 38 5 Juli
Aufgeboten Lokomotivhilfsheizer Franz Henze und Lulſe

Seifert Dölauerſtr 25 und Cröllwitzerſtr Bäcker Richard
Prinzler und Agnes Lohſe Georgſtr 10 und Aſendorf

Geboren Arbeiter Otto Hanke Otto GBerlinerſtr 31
Gas und Waſſerwerksarbeiter Richard Fehling Ella Böck
ſtraße 14 Bahnarbeiter Bruno Brode Erich Gr Brunnen
ſtraße 44 Bäckermeiſter Walter Bach Werner Geiſtſtr 20
Maurer Albert Höbald Luiſe Weidenplan 25 Arbeiter
Karl Rapſilber Luiſe Gr Brunnenſtr 43

Standesamt Halle 8 Steinweg 2 5 Jull
Anfgeboten Fabrikarbeiter Otto Borrmann und Pauline

Hartwig Capellenende und Parkſtr 11 Kaufmann Hermann
Lehmann und Margarete Remmicke Leipzig und Mittelſtr 17

Geboren Zimmermann Max Götze Werner Landwehr
ſtraße Bauarbeiter Willy Knoch Robert Weingärten 47
Sattler Valentin Kaſpecak Johannes Ludwigſtr 23 Stucka
teur Hugo Teller Erna Hallorenſtr Motorwagenführer
Paul Loth Elly Grünſtr 77/8 Wagenfabrikanten Alfred
Kathe Urſula Poſtſtr 9/10 Lokomotivhilfsheizer Paul Bahr

Hildegard Herbartſtr Poſtboten Otto Lücke Elſa
Forſterſtr 56
Geſtorben Rangierers Bernhard Erler S Erich 2 J

St Eliſabeth Krankenhaus Witwe Marie Abel geb Meyer
72 J Beeſenerſtr 16 Witwe Lina Schmidt geb Leich 39 J
Klinik Malers Emil May T Elfriede 2 W Huttenſtr 19
Bademeiſters Georg Nolte S Georg 1 J Hafenſtr 47
Witwe Emilie Bröſel geb Tamm 81 J Blücherſtr 12

Auswärtige Anfgebote

Kanzleidiener Ferdinand Ketterlein und Eliſabeth Schurig
Berlin und Herzberg Lehrer Karl Bönicke und Frieda Wege
Untereſperſtedt u Halle a Buchhändler Friedrich Schröderund ein Hempel Halle a S und Eisleben Maler

Richard Rättig u Anna Lehmann Halle a S und Weißenfels
Arbeiter Hermann Taube und Auguſte Schäfer endorf
Kaufmann Max Schmidt und Agnes Jantzen Halle a S
und Danzig

e

e

e
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Abgang der Eiſenbahnzüge

e 33 1 5 19 V DThäringen Eisenach Bebra Thüringen Bebra Disenachonn und ags 47 V S 1 S O V nur Werktags 00 V ab Saalfeld 58 8 13 11
mee 01 v h u ehe 10 20 V S 3 von München über ena a 7 22 21 V S 3
7T o 30 V e 3 nach rn 11 33 O z ungen 39 V von S pitga gart12 34 N D 1 nach e chen 16 N n 54 V e o 12 15 N 291 3 40 c er a NKucnberg und tutagzt d i i 222 N s i t Pona W Fs 55 7 N 8 3 10 N S 3 Suttgart und Nürnberg 19 N 38 N 2 von5 Lanhe dw v Ab 10 33 Ab D 2 nach Stutt Münche le 18 N J 3 G 52 N von en 3

v 3 nach München vom 1 7 bis 31 11 Ab 3 von Stuttgart 8 38 Ab 47 Ab D 2z m l et Jeng nach Rünhen do in bis 927 Ab 8 13 1040 d Il da b
Laſenfels 11 44 Ab P 2 11 59 Ab

12 22 V 50 V 23 V D 2 40 V 13 V 37 V 28 V Werktags lBerlin 4 nur Sei es a Landsberg 15 V S Berlin V von Wittenberg 47 V e D
wom 3 7 bis 3 7 25 V 8 54 V D 2 o 2 10 11 V D eereeeneeeD 03 V 58 i 12 33 N P 3 12 30 N D P 18 N 3T 205 N 45 N D 2 vom 1 7 bis 31 8 52 N 50 N D 2 400 D vom 1 7 bis 31 e N
D 2 15 N 8 2 442 N D 2 588 N 8 3 D 8 46 R 7 330 Ab 8 3 O 04 1020D 45 N 56 N D 15 v 8 3 51 Ab 2 O 10 37 Ab S i vom 1 7 bis 3 8 10 47 Ab
D I 00 Ab bis Wittenberg 8 3 11 31 Ab 11 40 Ab D 2 00 Ab D 8

50 V 33 V 40 V 32 V 34 V 618 V 30 V S 3 48Leiprig 45 V S 3 O 30 V S 3 G 15 Leipzig s 30 V 8 3 43 V 53 V
V 10 32 V S 3 G 1 V 12 45 N 40 N 10 40 V P 3 o 8 3 O 06 N 35 Rz d 8 3 25 N 35 N 8 3 45 N 8 3 G 28 N 32 N 42 N S 3 5 16 N 53 ND 625 N 05 Ab 35 Ab 8 3 42 Ab ſverkehrt nur Werktags 05 N S 3 O 07 Ab 41i P 3 1030 A 8 3 O 10 54 Ab 8 3 12 05 Ab Ab 45 Ab 10 24 Ab 10 45 Ab S 3 G 12 16 Ab

58 V Jod V P 3 33 V 46 V 40 V kommt von KöthenMagdeburg o i et Magdeburg 18u 45 N 44 N g 3 55 N P 4 9551 10 28 S 8 3 e 06 N 27 N S 3
07 Ab 8 3 O 54 Ab P 3 10 47 Ab 8 3 O 21 N 42 N We 30 Ab S 3i b ſbis Köthen 21 Ab 10 26 Ab 3 G

J 6 45 V
Eisleben Nordhausen Kassel Fassel Norahanseon Pisteben 73 F

Werktags bis Sange reauhn und Feiertags bis Nordhauſen 3 O 55 V 22 N 41 N D 2 55 V 8e 00 i do v 13 G e N bis Eieicbet l 3 36 N kommt do t erhauſen 23 N 32 Ab
Ias N 51 S 04 Ab 8 3 O 1 b 11 14 Ab 00 Ab931 Ab fährt bis Sangerhauſen
Ab ſbis NordhauſenFangersleben Hettstedt Halberstadt

47 V Anſchl 8 35 V von Cönnern verkehrt nur WerttagsGoslar 00 V c er u e N der leben 19 von Halberſtadt und Hettſtedt
S 3 G An ſchluß Hettſtedtſ 44 N 18 N 12 N 10 07 V 10 26 V 8 3 auch vo Hettſtedt 12 39 N
8 13 10 43 Ab Anſchluß Hetiſtedt ab Halberſtadt Schnellzug 57 N N 8 3 O 14 Ab auch von Hettſtedt
nach Aachen 10 43 Ab 8 3 11 38 Ab auch von Hettſtedt

8 43 3 29 kommtSorau Guben T Sorau Guben h onO15 N 11 00 Ab S 3 11 45 Ab fährt bis Torgau

Siehe auch Richtung San
dersleben

0

Hettstedt Gerbstedt
ſtadt 35 V bis Dölan nur Werktags

00 N bis Fienſtedtſ 00 N

30 N bis Dölau 30 N
Sonn und Feiertags bis Cöllmeſ

Außerdem verkehren zwiſchen Hälle und Dölau au Sonn und Feier
zagen u folgende Züge

Halle ab 00 3030 00Dölau n r 52 52
3 30 00

Halle Cöllme

Halle ab 00Cöllme an 5 32

zu vermieten

Lade

10 40 Ab S 3 G 11

30 N Werktags bis Dölau

00
00 m 1 5 bis 31 8

22 22 22 N vom 5 bis 31

ettſted Halber
68 30 V Wah

Dölau
bis Dölau

unft Halle 42 V
12 25 N

Dölau ab 8 5

In unſerem Renvor Gr Ulrichitr 3 38 iſt ein

der r entſprechend eingerichtetes Geſchäſtslokal im Erd
geſchoß Souterrain n I Obergeſchoſz alles durch dir Treppe
verbunden im ganzen etwa 100 qm ſof od ſpäter zu verm
Tauseh r Grosse Kurt tn ans

8 Zimmer

Hochherrſchaftl Wohnnung II Etage
mit reichlichem Zubehör

ſof e S im t
Bad Gas elektr Licht per

Tadiem
nittelgroß und bell Markt oder
W nächſter Nähe für 1 Okt a e
an cht Offerten unter L 61 52

Haasenstein VoglerL a Schmeerſtraße 20 I

Gr Ulrichſtr 33
Durch Todesfall iſt der von Hrn

Gramowski ſeit 7 Jahren benutzte
neuzeitlich eingerichtete Laden mit
Zentralbeizung 1 Oktbr z

Kl Ulrichſtraße 183 III II SMühlweg 37 u Zubehör bis
jetzt von Herrn Geheimrat Keſſel be

S wohnt iſt 1 Okt für 2000 zu verm
Näheres bei Hermaun Walter

Scharrenſtr 5/6 Beſicht 10 12 Uhr
Wuchererſtraße 69 Wohnung 3

O Stuben Küche u Zubehör I Okt
O zu vermieten

x Kleine Ulrichſtraße
x berrſchaftl Wohnung vollſtändig

renoviert 9 Zimmer und reichl Zu
behör bisher von rHerzfeld bewohnt I 10 zu verm
Näh Kl Ulrichſtr 18 III links

Marieuſtr 25 4 Zimmer rKüche reichliches Zubebsv Gas oder
elektriſches Licht per 1 Oktober 1906zu vermieten Zu erfragen

Kontor Marieuſtraße 26
Gr lllrichſtraſte 19

2 Etage 3 St 2 Küche 2c 440per Oktober u Bölb ergaſſe 5 vgrt
1 St 1 Küche 150 per Oktzu vermieten

Marienſtraße 28 IWohvung a rend e 4 Sluben
Kammer Ki pe nnd Zubehör zu545 Mk per I Oktober er zu ver
mieten Näheres daſelbſt Parterre
rechts und Gr Klausſtr 24

Kl herrſch Wohnung ſür einzelnen
errn oder v oder ältere rubige
eunte 2 St K Schulſtraſe 7i en 23

ſchöne Part Wohng nebſt all Zub u
Gartenben ſür 750 1 Okt zu verm

Schwetſchkeſtr 35
Wohnung ſür 380 Mark per
1 Oktober zu vermieten

e a afſſerktloſe u u rg /10 z vm Merſeburgerſtr 1

herrſchaftliche
g J Mühlweg v Etage mit

2 Balkons u allem r /10
O oder früher 1350 Beſicht 4 U
3 Magdeburgerſtr 47 I
O berrſch Wohnnng 9 Z mit reichl
0 Zub gegenüb herrl Parkanl /10
O Knoch Kallmeyer Magdeb St 49 II
Wilbelmſtr t herrſch 9 Zim
mer reichl Zubehör großer einger
Garten kein Vifſagvis 1680 Mk ſofort
oder ſpäter Näheres III Etage

W o ennzu 400 285 270 und 225 per 1 Okt
zu vermieten Zu erfragen

Beyer Torſtraße 48 I
Schillerſtr 39 I Etage 2 St 2K

alle 4 heizb Küche Speiſek u ZubJ Okt zu bez Preis 420 Näh part

Anguſtaſtraße 3
O 2 Etage f 460 zu vermieten
Brüderſtr 7 Rabpung z 290Mark 1 10 zu
vermieten Zu erfr 1 Tr
0 Geiststrasse 35I 1 berrſchaftliche Etage 5 Zimmer
O und reichl Zubeh zum Preiſe von
O 800 per /10 zu vermieten

Wohnung
im Preiſe bis 1500 mit Garten
Nähe der Saale im Vorort 1 Oktober
geſucht Näh A Riüehter Harz 49

3 Junger Mann
O mit Buchführung und Kafſenweſen
O vertraut per 1 Auguſt ev ſofort
O geſucht Offerten mit g
O anſprüchen unter U FJ Rudolf Moſſe Halle S

Jnuger Kaufmann Mitte 20er
mit Kenntn in d Stenogr u Ma
ſchineſchr ſucht Stellung in Fabrik
oder anderem Kontor als Volontär
Gef Offerten unter B e 7695 an
Rudolf Moſſe Halle S

Redegewandte ſolide Herren
pygt einer Kaution von Mk 50
ſich täglich Mk 15 bis Mk 20 bei
regelmäßiger Tätigkeit verdienen An
fragen mit Referenzen oder 8
abſchr und Rückporſo unteran e Vogler a

Ankunft der Eiſenbahnzüge

Goslar Halberstadt Mettstedt San

3 O 231 N 54 Ab 10 02 Ab 10 26 w 8 3 G

Gerbstedt Hettstedt er
25 V von Dölau nur Werktags

Werktags bis Dölau Sonn und Feiertags 3 C u 10 00 V an tags von Fienſtedt Sonn und Feiertags ab Dölau 23 An
00 N bis

30 N bis Beeſenſtedt nur et g8 30 N
52 V

50 N von Fienſtedt
5 21 N 20 N von Dölau850 Ab 10 20 Ab ſnur Werktags

Außerdem verkehren zwiſchen Dölau und Halle an Sonn und
Feiertagen v Aer Züge

5 28 28 28 nur vom 1 5 bis 31 F
Halle an 20 20 5050 650 50 50 nur vom 1 5 bis 31

Cöllme ab 45 10 10
Halle an 20 10 45

Die mit e bezeichneten h ſind zur Beförderung unverpackter einſitziger n freigegeben

40 V 35 V
3h0 N von Dölau

16 Ab von

8 3 10 20 V von d
Dölaul

28

Cöllme Hall e

e Junger Imdwir
28 Jabre alt im Beſitz des im

Zeugniſſes, ſucht veränderungshalber
irgendwelche Vertrauensſtellung am
liebſten in Halle a S oder Umgegend
bei beſcheidenen Anſprüchen Kaution
in jeder Höhe vorhanden

Offerten unter Pp 373 an die
Exped d Ztg erbeten

Verkäuferin Gesueh
Für ein bieſiges Leinen Wäſche u

Ausſtattungsgeſchäft wird zum 1 Sep
tember eine ältere tüchtige Ver
känferin geſucht Dieſelbe muß die
Branche genau kennen und mit Stadt
und Landkundſchaft verkehren können
Off mit Zeugnisabſchriften Bild und
Gebaltsanſpr bis 10 Jnli unter W
6205 an Haaſenſtein K VoglerSchmeerſtr 20 I erbeten

Chem Dahme M

direkt aus der Arbeit ſtehen vreis
wert zum

extra ff frische hausschlachtene

sowie delikate Bratwurst Wie
bekannt bei

In dauerhaftem
Leinenband

jed Bändch 1

Die Schmetterlinge
Eine Anleitung zur Kenntnis
der Schmetterlinge und Raupen

wie auch zur Anlage einer
Schmetterlings und Raupen

ſammlung
Von Dr G Beruhardt

Mit 31 kol Abbild auf 6 Tafeln

Der Botaniker
Eine Anleitung zur Kenntnis
der überall u wen

Für Ausflug und U
Mit zablreichen kolorierten Abbildungen

Taſchen
Format

Blütenvſegn ren e churig
Sem Oberlehrer

Mit 41 kolor Abbildungen
auf 4 Tafeln

e e e e Le L e VerlagSchwere u rW Pferde ſpeaee
VerkaufGesrgitr 13 Tel 1744

Morgen Sonnabend
e SglachtefeſtF Schmidt Dompl 5

Räuchern w angenomſſente Freitag abend

Wurst
und Suppe

Gust Priedrich rn
Die Volksküchen

befinden ſich I Brunoswarte 31
II Ratbansſtr 161 ganze Portion zu 25 Pfennig

1 halbe 1Marken zu ganzen und balben Por
tionen welche an beliebigen Tagen in
beiden Küchen verw werden können
ſind zu haben bei Herrn Kaufmann
Hille Geiſtſtr 68 bei Herrn Flade
Zwingerſtraße 5 und bei Herrn Kauf
mann Ludwig Bartbh r 80
Nähe des Leipziger TurmesDie Verwaltung der Volksküchen

S Gamsiung
Elektrieeh

Otto Burkhardt
u ttodorn n I

r Telephon No 1760 r

Gr Märkerſtr 17
Vorzüge Best eingerichtete Anlage

elnvig am
Platze Saubere Inlett Wäschereil
Sorgfältige Reinigung Täglich in Betrieb

Bettfedern Fert Inlette

Gasheizung

Hamburger
ingros
Lager

Teopolt

Halle a Gr Ulrichstr 60/61

z für Damen und KinderBade Anzüge größte Auswahl
in allen Größen und Stoffen

Bade Kappen e ten
Bade Laken in allen Größen

Bade Iandtücher

Prottier Handtuech mit Mono 95

Bade Mäntel in allen Größen

für J undBade Hosen für See
in rot Purpur c gewebt

Bade Teppiche greß
in allen Größen

Bade Pantoffeln Paar i S

Halle a S

Stück von 00 bis 5

Stück von 250 bis 14 55

aStück von 00 bis 95 J

i I
rößenStück von 250 bis 2

gramm

D25
Stück von 12 00 bis

6
ück von 50 J bis

Stück von 1200 bis 5 J

Nussbaum

nterricht

Bereits in
vielen Auflagen

verbre tet

Die Räfer
Eine rerzur Kenntnis der Käfer le

zur Einrichtung einer Käſe
ſammlung

Von Dr G Fern rNeunte AuflMit 54 kol Abbild auf 5 Tafeln

Zer Mineralog
Darſtellung des Seit 7bietes der Mineralogiegendliche dgle

Bearb v Dr F Teichmanu
Mit Holzſchnitten und

einer Tafel mit 3 kol Abbildungen
Halle a S

ottfedern R einigung

z erfolgt jetzt täglich in der
erſten u älteſten Anſtalt mit

elektriſchem Betrieb

B BenkwitzBe Alter Martt
im Neubau

Bettfedern Betten u Inlette
v reelle Preife

10 Loſe Mk Loſe Mk 4

10 auswärtige 15 J mebr
hat abzugeben Königl Lotterie Ein
nahme Herrmann Leipzigerſtr 664

Taſchen Glas u Luftventil Zerſtänber z Parf üm v 50 an i Parf
Oscar Ballin Leipzigerſtr 91

Zwei Paar
Kutschpferde

Ungarn Rayppen Füchſe Braune
vor kurzem friſch importiert gut ein
gefabren unter ſechs die Wabl ſtehen
zum Verkauf

Schloß Thammeuhain b Wurzen

J

ausprobiertes Mittel tWanzen und deren Brut

allein echt lMax Réäler
Nannuiſcheſtraße 3

Schwarzer Teckel anf
auf d Namen Männe hörend Gegen
Belohnung abzugeben Königſtr 6 II

Familien Nachrichten

Verlobt Fräul Emmy Urias mit
Hrn Paul Baehr Hattingen Berlin
Frl Elſe Wedlich mit Herrn Rentier
Rich Epner Deſſau Halenſee b
Frl Berta Kleine Schauer mit Herrn
Lehrer Fritz Roeber Salzmünde
Gödewitz Frl Luiſe Wahnſchaffe mit
Hrn Herm Mewes Magdeburg FrlFrieda Siermann mit Herrn Walter
Moltkan Potsdam Magdeburg Frlarg Nitzſche mit Herrn Ingenieur

Max Weber Deſſau Friedenau
b räul Johanna Fritzſche mit

Max Sieber Dresden Leipzig
Frau Helene verw Sachſe mit HerrnKaufm Oscar Sachſe Lindenau
Frl Ella Schumm mit Hrn Architekt
Johannes Reisbauer Veipzig

Geboren Sohn Hrn K CariusRonneburg Derrn Lehrer Th Hof
mann Leutzſch Herrn Fritz acius
Leipzig Hrn Poſtverwalter O Waß

mann Vorsfelde Tochter Hrneaerungératstiemäller Magdeburg

Geſtorben Herr Braumeiſter Max
Tänzer r r r Generalleutnant z D Felix von Wedel WerS Herr Aug Müktler Erfurt
Herr Betriebs Ingenieur Karlbach Gerqa Frät Martha Schütz
Werdau Frau r retſchmerZittau Frau H Albrecht Ouellen

dorſ Frau Minng Roſenbuſch Mag
deburg Herr Kaufm Otto Liebrecht
Magdeburg Hr Jng u Fabrikbeſ

Veter Wilh Lüders Erfurt Hr Geh
Rumgra tto Haaſe Altenburg Hr

auſm Max Ortlepp MagdeburgHerr Ziegelmeiſter Fr Strich chlet
tau Herr Reltafſittent Arthur Hilde
mann Naumburg a Hr AmtsgerSekret Stellenberger Kobenlen ben

Hr Koſagent rin n zerr Lehrer a D Frie driGeeckeie
Nöſchenrode Frau verw Ober

Barfüseserstr 8/5 San Eisleben

S

e

e



Bnulwer Gd

Hei Antritt der Sommerreiſe
verſäume man nicht

gute Anterhaltungs Titeratur
mitzunehmen

MHendel Ribliothel
1975 Nummern erſchienen

er Bernh Eine Nacht Erzählung

Aho Juhani J geſenenliebe u and
Novellen 75

Wrewpers Der Stockjunker Erz
Alderich Th Marfjorie Daw u a

Erzähl 50
Alexis Will W Häring Vaterländ

Romane Die Hoſen des 9rr7 von
Bredow 1 Der Werwolf 1,25

Der Roland v Berlin 1,50 M
Der falſche Woldemar 1,75 Jſe
grimm 1,75 Ruhe iſt die erſte
Bürgerpfl 2,25 Cabanlis 2,25

Dorothee 1,50
Andrejew Leonid Der Abgrund u and

Novellen 75
Aurbacher Ludwig Kleine Erzählungen

u Schwänke 50
Balzac Honoré de Eugenie Grandet
Bee n 75Be gew Das tolle Jahr von Erfurt

1,50

e Onkel Toms Hütte83Beil Currer Jane Eyre die Walſe v

e 75Bellamh Jm Jahre 2000 Ein Rück
blick auf das Jahr 1887 50 Maud
Elliott Ein Echo v Antietam No
vellen 25

Bierwon Kapitän Manſanga Erz
25 J Auf Gottes Wegen n
1 Abſalons Haar NovBoltz Aug Helleniſche T z J

Borel Henrf Junge VLiebe 50
Weisheit u Schönheit aus Ching 1

Brand Wilh Londoner Streifzüge
50

Bret Harte Der Pflegling der gold
50 J Argonaut Geſchicht

J Das Glück des Brüllerlagers u
2 J II Jdylle im roten Tal 2e

III Eine einſame Fahrt 2ec2 IV Die Jliade von Sandy
Bar 2e 25 Hrn Thomſonsverlor Sohn 2c 25 J

Brinckman John Kaſper Ohm un ick
ver Kleine Geſchichten für gr

Leute 50
Romane Eugen Aram K

1750 Die letzten Tage v Pom K
peji 1 Nacht und Morgen 1

Rienzl der Letzte der Tribuen
1,765 v od Begegn eines
Weltmannes 1,50

Buning Marinebilder II je 25ehe Wilkie Detektiv Geſchichten

25
a Adolphe Rom 75Danudet Fromont sen u Kiesler

jun 75 Brieſe aus meinerMühle 50 Abentener d Herrn
Tartarin 25 J Tartarin in denAlpen 7 2 Numa Roumefſtan
Roman 1De Amieis Seiggen aus dem Soldaten

leben 50
Se Charl Das Heimchen a Herde

25 J Der Weihnachtsabend 25
Shylveſterglocken Koboldgeſchichte

25 Oliver Twiſt 1,25 DieſEwickier re je 75 J Klein
orrit Roman 2 Nicholas Nick

leky 2 Bände je 1,50 David
Copperfield 2 Bände je 1,25
Bleakhaus 2 Bände je 1,50Dumas Aleronder Die drei Müusketiere

Roman 4 Zwanzig Jahre ſpäter2,75 Se Graf v Monte Chriſto
Romau 4 Teile in 2 Bänden 4

Eeden Fred van Der kleine Johannes
50Cie George Silas Marner der Lein
wandweber 50

Chriſt Erzählungen 50
Engel J Herr Lorenz Stark 25Der Philoſoph für die Welt 60 5
Eötvös Frhr Der Dorfnotar Ro

man 2
Erckmann Chatrian Freund Fritz

50 a eines Rekruten vonanno 18183 50 Waterloo Fortſ
der Geſch e Rekr v anno 1818 75

Die Belagerung v a Wenrg 50
Madame Thereſe 50Etlar T artt icnrt Jus fremden

Landen 1d Gabr Der Waldläuſer Roman
2ger Sauſzein Conrad Rheinland
Gefſchichten 75 J

Flaubert Guſt Madame Borary Er
zählung 1

cker S t in Arkanfas Erzähl 1,25 4 Die Flußpiraten des Miſſiſſippi Erzähl 1,25
Gokd Ein kallforniſches Lebensbild

1,/50Gitjecitv Oltver Fandrrediger von
Wakeßeld Erzähl 50

Gorki Maxim Mein Relſegefährte undandere Noveilen 75 Der Vaga
hund und andere Novellen 75

Votthelf Jerm Uli der Knecht 1,25Ull der Pachter 1,25 Geldu Geiſt oder Die Beriöhnung 1
Durslti der Branntweinſäufer 25
Käthe die Großmutter 75

e Nud Der Gſöllherr Geſchichte

t D Drei Erzählgnu rzer Das Kloſter bei Senbomir
a er Spielmann 2 Erz 23

Eine reiche Auswahl beſter Literatur in guten
Ansgaben zu billigen Preiſen bietet die

25 Pfg Ausgabe
allbekannte Se

bisher e

eine Probe für Jnhalt und Preiſe
John Habberton Helenens Kinderchen

50 J Andrer Leute Kinder 75
Die Bartoner Temperenzbewegung

Hartner Jm Schloß zu Heldelberg
Ohne Gewiſſen Roman

ver g Memoiren des Satans
ie Bettlerin vom Ponts desr 25 J Der Mann im Monde

50 J Phantaſien im Bremer Rats
keller 25 Das Bild des Kaffers
25 J Jud Süß Sängerin No
vellen 25 Lichtenſtein Roman
tiſche Sage 75 J Die letzten Ritter
von Marienburg Othello 25

Hebbel Friedrich Erzählungen 50

u v r QuislingeFräulein Fennys Stellnngen
Fran Weſtbergs Penſionäre

25 J Herrn Jönſſons Memoiren
25 J Novellen vorſt 4 Nov in
einem Bde 1 Herrn Petterſſons
Gardinenpredigten 25 Jonas
Durmans Teſtament 50 J Aus
der Heimat Bilder und Skizzen
75 Was der Kondnkteur erzählte 25 Marie aus dem Gol
denen Roß, Der Majoratsh v Halle
borg Erzählgn 75 J Kaleidoſkop
Bilder a d Alltagsleben 1

Heine Heinr Die Harzreiſe 25
Reiſebilder I u II je 50

Hoffmann E Th Das Fräulein von
Seuderi Erzählung 25 H Der gol
dene Topf Ein Märchen aus der neuen

Fytt 25 J Das Majorat Erzählung
J Meiſter Martin der Küſner

u ſ Geſ Die Bergwerke zu Falun
25 à Die Elixiere des Teufels
Erzäblung 1

Hugo Victor Notre Dame v Paris 1,75
Jacobſen J Marie Grubbe RomD z Wris Lyhne Roman ans dem

änJnzmerhronn Karl von Oberhof 75

Der neue Pygmakion Erzähl 25
Jékai Manrus Narren der Liebe Er

zäthlung 1gaarsberg Dänuiſch 50 J
7 u u II TSchluß 25 JLe Ch Hypaliag 1,50

ng ward Schlicht Geſchicht a
ind Berg 1glei deine Michael Kohlhaas Er

zählung 25
Körner Erzählungen 25Korolenko Aus d Leben d ſibir

lüchtlinge Der Wald ranuſcht
J Der blinde Muſiker Erz 50

Kowalewsky Sonja I Von ihr 2c
50 J II Was ich mit ihr zuſ er
lebt 2e 50 Vera Vorontzoff
Nach einer wahren Begebenheit aus
dem ruff Leben 25

Kurz Schillers Heimatjahre Hiſt
Roman 1,75

Lemaitre Jules Novellen 25
Le Sage Der hinkende Teufel 75
Leyen Fr v Jnd Märchen 1Lie Jongs Der Hellſeher 25
Lindhè Hilmar Durch die Brandung u

and Erz 50
u Oskar Neue milleſiſche Märchen

Loti vierre Jslandfiſcher Roman 50
Ludwig Otto Zwiſchen Himmel u Erde

Novelle 50 Die Helterethei No
velle 75 J Aus dem Regen in die
Traufe Novelle 25

Maiſtre Erzäßlungen 50
h Roman vom Erſten Kon
ſul 75 J

Manzoni Die Verſobten eine Maj
länder Geſchichte 1,75

Maupaſſant Guy de Novellen und
Skizzen 75

Mengs r Karen Eine Shylter
Geſchichte 50

m v Melchior Ludwig n Annemarle
5 Die Lehrersbraut 50 JDes Sieg des Schwachen 50

Ende gut alles gut 25
Mörike Eduard Mozart a d Reiſe

nach Prag 25 J Das Stuttgarter
Hutzelmännlein 50 Maler Rolten
1,25Mügge Theedor Afraja Ein nord
Roman 1,59 r VPogt v Sylt
Eine ErzählungMultatnuli Biar aar 1 Die
Abenteuer des kleinen Walther 4
Waliher in d Lehre Ftſ v Ab d kl

1 Millionen Studlen 1

S re her t rPlatz 75 een u zzenMurray W Chr Aus den Pap eines
Privatdetektivs 50

Marie Eliſabeth Geſch 2c
1

Nicholſon J Shield Thot Toxar
2 Erzähl 1

Novalis Heinrich v Ofterdingen Ro
man 50

Novellenbuch Polniſches I Band
Dienſtag u Freitag nach Korzeniowski

Ein Briefwechſel nach demſ Der
rote Sarafan nach Czajkowsky 2cUms liebe Leben Dre Zeitbilder nach

Okonski 50 II Band Ein Traum
ohne Erwachen Der erſte Froſt Ach
ihr Kuß Eine Handvoll Blumen Nach
Gomulicki Die Uhr ſteht Nach
Rutkowski Unter griech Himmel
Elne Tanbengeſchichte Weſter nichts
Nach Jankowski 2c 50 III Band

W Vollſtändiger Katalog koſtenfrei durch Poſt von

Andere Zeiten nach Przeglond Das
Madonnenkind nach ChlendowskaSatans Neujahrsgeſchenke n Chochlik

Kennſtdn das Land nach Hajota
Im Tunnuel nach Milski Wir ſind
ſortgeſchritten Zu Dreien nach Na
goda 2c 75 J IV Band Der
Antek der Bildſchnitzer nach B rus
Für wen ſpart er nach M Balucki

Auf Schutt und Trümmern nach
Felicyan Volecki Lionorag nach
St Chlendowska Der erſte Schnee
nach Nagoda Auf dem Balle nach
Pienionzek 2c 75

Novellenbuch Ungariſches von D Haek,
J BVand Petöfſi Alex Schecken und
Falbe DII Band Jo6kai
III Band Beniezt BVajza Helene
Sonderling

Timar 25
Peterſen Warie Die Jrrlichter 25 3

Prinzeſſin Jlſe Märch a d Harz 25
Poe Edgar Allan Erzählungen 1
Naonkilde JudithFürſte Roman 50Reuter Fritz u mine Stromtid 2,25

WMurr 75
Woans ick tau ne Fru kamm 3
Dörchläuchting Olle Kamellen 75

Montecchi un Capulettt 75

Leben 50
RNydberg Victor DerletzteAthener,1,0

Schandorph Brigitte Roman 50

Pfarrhof von Nöddebo 75 J Meine
den und ich Erz a d Dän 75
en Eſthers Geſchichte Rom

Schmidt Maximilian Schwanjungfrau
Hochlandsbilder 50Schönthan Pani
Skizzen 25

Scott Walter Romane

umoresken und

nentin Durward Roman1 A Guy Mannering Roinan 1
Waverley oder s iſt nun 60 Jahre

1 Das Kloſter Roman 1,25
Der Abt Routan 1,25

Sealsfield Ch Kajütenbuch 75

Hania Novellen 75 J Die Kreuz
ritter Roman a d 15 Jahrh 2,25

Syiu ler Der Jeſuit Charaktergemälde
1

Stener Alfredſchichten 50 3
Stifter m v Der Hochwald DasHeidedorf 50 à Bunte Steine

Sechs Erzählungen 1 g a aDer Condor Zwei Erz 50
Brigllta Der Waldſteig 650
Die Narrenburg Die 3 Schmiede
ihres Schickſals 50

Stilgebauer Edw Neidhart v Reuen
thal Roman 75

Rom Erz v Marie Corelli u 50
Thackeray

Lebens 2,75

Thoreſen Marg Norweg Noveilen 75

Teilen 1,75

Novellen 1 Ein Zweikampf
Novelle 50

r Federz e Jägers I u II
Sing i Jakob Paſſuinkow Der

ude 50
Twain Mark Die Abenteuer Tom

Sawyers 75 Die AbenteuerHuckleberry Finns 75
Varnhagen v Enſe Geor

linger
Leopold v Anhalt Deſſau Lebensbild
50 Graf Matthlas v d Schulen
burg 25Verne Jnles Elne Jdee d Dr Ox 25

von Derff

Meſſigs 1,75Wartenegg W Der Verwendbare
Erzählung 25

Wellmer Arn Kalſer Wilhelm Lebens
bild 25

Wickſtröm Arnliot Gälling Geſchichte
eines Friedloſen 75

Wiſeman Fablola oder Kirche der Ka
takomben 1
ola Emiſfle Germinal 1,75
ſchokke ger Abenteuer einer Neu
jahrsnacht 25 Der tote Gaſt
Erzählung 25 Das blaue Wunder

Weibliche Stuſenjahre n
u Verklärungen Erzählung 25

as Goldmacherdorf Erzähl 25Zürn Ludwig Der arme Mann im8 en 75

Otto Hendel Verlagz Halle S

Organiſt nach H Sienkiewiez

er Großvater 25
Fortungtns

Gynlai Der alte Komödfant 25

Cſiky Gregor Roſen
kranz Mikſzath Koloman Martha

Ohnet Sergins Panin Roman 1

Ut mine Feſtungstid 75 Schurr
Ut de Franzofentid

wen Bild a d Berliner

Saint Pierre Paul u Virginie 25

Scharling Henrik Zur Neufahrszeit im

e berger Heinr Jm Hirtenhaus

Jvanhoe Ro
man 75 s Kenilworth Roman
75

1,25 Der Talisman Roman

Siegfried Federzeichnungen a Hol
tein 50alniiwi Henrik Quo vadis 1,75

Ohne Dogma Roman 1,25Am ſonnigen Geſtade Die Dritte

Smidt Heinrich DevrieniRovellen 1

Galiziſche Ghettoge

Stimmungsbilder aus Weſt und Oſt

W Der Jahrmarkt des
TatſachenScherze Humor Erzähl 50

Dre Claude Mein Onkel Benjamiu
rot Der Herr und fein Knecht

25 J Auferſtehung Roman in drei
Tſchechow Anton Die Hexe u andere

Drei Erzählungen Klara

Lebensbild 25 Fürſt

Wallace Ben Hur oder die Tage des

Passondorf zu den 3 Lillen wo onfon
Sonntag den t n nachmittagBalimustic
Ergebenſt ladet ein F Bude

Wilhelm Wintors
Gartenreſtaurant

Zentrum der Stadt
Kleiner Sandberg 12 13

Bürgerliches Verkehrslokal
bietet den ſchönſten Aufenthalt

für Famillen
Nähe des neuen Amtsgerichts und

Leipzigerſtraße

Montag abends und einige Nach
mittage Kegelbahn frei

estaurant Petzold
Charlottenſtr 19

Verein chen Preuß Garde
a/SSonnasend 4 e t abds 81 Uhr

im Goldenen Schiffchen
Außerord Generalverſammlung

Tagesordnung Beratung vonSigatuten Nachträgen Neuaufnahmen
W ngeſeſt Verſchiedene Angelegen

eitenUm zablreiches Erſcheinen erſu
r Vorſtand

III
Verſammlung 7 Juli

Preyburg Unstrut
Landsechaftl hervorrag in geschützter
Lage von Wald und Rebengelände um
geben Ausgedehnte Spaziergingo Für
Erholungsbedürfktige vorzügl geeignet
Pension von 2,50 en V 1 an

Flussbüder elektrische Beleuchtung
vorzügliches Trinkwasser

Weintraubenkuren im Herbst Auskunft
Vroemdenverkehrsverein

derderähne kuranstah für yhus uciät heiſ

mefhode kigner Waid u
Sommer u Winter geöffnet u desuehtI Prosp a Aue die Direktion
debloos efarzt bertran Stahringer bit

De
Direktion Gustav Poller
Zaſtwiel des Metropol
Ensembles de ktlonMAnax Samst lan Krzrd Friedrich wrg ätterbeaters zu t

Croßer LahGrfols
ilberffeins Füttewoten

Awgpr en 3 Akteno R SchwarzHierauf u Zapfe uſtreich

Parodie in Akt von Bufſe
Nach Brrr Sriginal

bearbeitet

Sonntag en 8 Frni er
nachmGroße Madervorſellung

Rotkäppehen und
der Wolf

Zaubermärchen in 6 Bildern
Preiſe der Plätze Loge

und Rang 1 Saal 50
Gallerie 30 4

Jeder Erwachſene hat das
e ein Kind frei einzu

ren

Auswärtige Theater
Sonnabend den 7 Jult 1906

Leipzig Neues Theater Freie Wol
ken Hierauf Eine Abrechnung
Theater am Thomasring Die Lie
besglocke Chopin

Sommerfriſche
im Harz oder Thüringen ſucht allein
ſtehende junge Dame bei Privatleuten
Förſter 2c Offerten P 1001 bauptpoſtlagernd Halle a S

Für einen 14jähr Ober Tertianer
wird Anſchluß an einen Lehrer oder
ält Kandid gefucht der ihn v 15 Juli
bis 5 Auguſt auf Fußwanderungen in
Thüringen oder dem Harz mitnehmen
könnte Gef Adr an Reg R Dongath
Jenga Kaiſer Wilhelmſtr 10

Paraciies
Täglich 2 Konzerte von 11 Uhr

Abends Auftreten der Konzert Lieder Säugerin Blsa Ia Barre
Elite Konzert Orcheſter Dir Ludmilla Gehrecke

Kunstgewerbe Voerein
GeneralVerſammlung

Freitag den 13 Juli abends 8/2 Ubr im Hotel Kronprinz
z gesordnung 1 Bericht über das letzte Vereinsjahr 2 Kaſſen

bericht 3

ſtatt zu welcher wir diea einen

Neuwahl des Verwaltungsrates e Feſtſetzung des gWrhqtßylanes
r Vorſtand G WVerband deutſcher n von 1846 7071

Halle a S
e Am kommenden Sonntag nachmittags 312 Uhr findet imW Vereinslokal Kurze Gaſſe 1 unſere Monats

Kameraden bitten recht
Tages Ordnung Berichte und Mitteilungen ſowie

n Umgegend

ersammlung
ahlreich zueiprechun

r den Verbandstag in Breslau Wahl von Delegierten zu demſelben unHalbjabrslaſſenleaung Aufnahme neuer Kameraden
müſſen ſpäteſtens in dieſer Verſammlung geregelt werden

Band G Rjm Oberharz

Rückſtändige Steuern
Der Vorſtand

Römers Wotei
Rathaus mit z Villen

Altrenommiertes vornehmes Haus
Neurenoviert IIIustr Prosp

raunſage
6 Schwindsüchtige Mnath Keine Autnahme

lusfrierte föhrer g jede Auskunft gurch die Kurkommissſon

Kurorf 600m d MS ſoberharz bahnskakion

Königl Solbad Dürrenberg a S
Bahnſtrecke Fiveig Corbetha

Solbäder ſowie Luft Sonnen und
Gradierwerken von über 1800 mm Länge

Visenmoorvbacd

Flußſchwimmbäder Inbalation an
Proſpekte koſtenlos durch das

Königl Salzamt

2 b Düb Muldprächt Sommerfrische Knils Wilh ad enden 9

m

konrnrnr t e n
F7 e

SASSNITZ TRELLBEBORO
2 mal täglich während des ganzen ſahres

schneſlste Verbindung mit dem Norden
Palnhabursbuch No 448 und 460

e

e

Ste
ma
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